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Hausordnung 
 

Herzlich willkommen in unserer katholischen Privatschule, 
einer Bildungseinrichtung der Vereinigung von Ordensschulen Österreichs (VOSÖ) 

 
Die Vereinigung von Ordensschulen Österreichs übernahm mit 1. September 2022 die Bildungseinrichtungen 
der Kongregation der Schulschwestern Notre Dame. Die Kongregation ist eine internationale Gemeinschaft 
und wirkt in über 30 Ländern der Erde im Dienst der Erziehung. 
 
Die Niederlassung in Freistadt besteht seit 1853 und geht auf die Gründerin, die selige Mutter Theresia von 
Jesu Gerhardinger zurück. Sie hat die Kongregation 1833 gegründet. 
 
Derzeit führen wir hier in Freistadt 
 

▪ eine fünfjährige Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe mit der Vertiefung „Gesundheit, Fitness, 
Kommunikation“ und  

▪ eine fünfjährige Höhere Lehranstalt für Kommunikations- und Mediendesign mit den Vertiefungen 
„Medien und IT“ oder „Bionik und Biotechnologie“. 

 
Als Bildungseinrichtung der Vereinigung von Ordensschulen Österreichs, die sich den Werten des Evangeli-
ums verpflichtet weiß, erstreben wir daher über die Ziele der österreichischen Schule hinaus eine Schulge-
meinschaft, in der die Menschen 
 

▪ einander in Ehrfurcht und Wertschätzung begegnen, 
▪ sich selbst, ihre Gaben und Grenzen anerkennen und bejahen, 
▪ einander hinführen zur vollen Entfaltung als Geschöpf und Abbild Gottes, 
▪ lernen, Verantwortung zu tragen und ihre Gaben schöpferisch einzusetzen für eine Welt der Gerech-

tigkeit, der Liebe und des Friedens. 
 
Wir verstehen unsere Schule als einen Ort des gemeinsamen Lebens und Lernens und streben danach, eine 
positive Atmosphäre zu schaffen. Darum bemühen sich alle, zu einem guten, menschlichen Arbeitsklima bei-
zutragen und die äußere Ordnung so zu gestalten, dass sie der ganzen Schulgemeinschaft dient. Die positive 
Atmosphäre, die unsere Schule prägen soll, wird vor allem gefördert durch 
 

▪ die wertschätzende Art und Weise, in der wir einander begegnen und wie wir mit- und übereinander 
reden; 

▪ das Bemühen, aufeinander zu hören und Schwierigkeiten im Dialog zu bewältigen; 
▪ die Bereitschaft, die Ordnung zu wahren und die einzelnen Bestimmungen einzuhalten. 

 

Verhaltensregeln 

▪ Die Schule ist ab 7 Uhr geöffnet. Der Eingang für die Schüler/innen ist durch die Zentralgarderobe. Das Schul-
haus darf nur mit Hausschuhen betreten werden (Unfall- und Schmutzvermeidung bzw. Verlassen des Hauses 
bei Brandalarm). 

▪ Wir erwarten eine angemessene Kleidung und keine Freizeitbekleidung. 

▪ Im Schulhaus bemühen sich alle um Ordnung und Sauberkeit: 

 Hausschuhe, Turn- und Kochbekleidung sowie Schulbücher beschriften (zurückbleibende Sachen werden für 
soziale Zwecke verwendet). 
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 Mülltrennung: Altpapier, Plastik, Bioabfall und Restmüll in den dafür bereitgestellten und entsprechend be-
schrifteten Behältern entsorgen. 

 Kein Klebeband/keine Aufkleber auf Möbel, Wände oder Tafel kleben. 

 Schäden sofort melden: beim Klassenvorstand oder im Sekretariat. 

▪ Durch fahrlässiges bzw. mutwilliges Verhalten entstandene Schäden müssen gemeldet und von den Betreffen-
den ersetzt werden (z.B. mutwilliges Beschmutzen der Wände oder Möbel usw.). 

▪ Laut gesetzlicher Regelung gilt im gesamten Schulbereich ein generelles Rauchverbot. 

▪ Das Verwenden von Nikotinbeuteln ist den Schüler/innen in der Schule, an sonstigen Unterrichtsorten und 
bei Schulveranstaltungen sowie schulbezogenen Veranstaltungen untersagt. 

 Bei Zuwiderhandlungen werden die Nikotinbeutel abgenommen und bei noch nicht volljährigen Schüler/in-
nen die Erziehungsberechtigten sowohl über die unerlaubte Verwendung als auch die Abnahme informiert. 

 Die Erziehungsberechtigten/die eigenberechtigen Schüler/innen können die Nikotinbeutel am Ende des Un-
terrichtstages im Sekretariat abholen. 

▪ Unsere Heizung ist computergesteuert. Tagsüber ist es erlaubt, die Temperatur über die Thermostate zu steu-
ern. Am Ende des Unterrichtstages soll darauf geachtet werden, dass sich die Thermostate wieder in der Stel-
lung „3“ befinden. – Dadurch ist sichergestellt, dass am nächsten Morgen eine angemessene Temperatur im 
Klassenraum herrscht. 
Während der Heizperiode darauf achten, dass Lüften nur in Form von Stoßlüften durchgeführt wird. Dauerlüf-
ten mit gekippten Fenstern führt zu einem raschen Abkühlen des Raums und zu hohem Energieverbrauch. 

▪ Wir erwarten, dass alle nach Unterrichtsende ihre Sessel auf den Tisch stellen sowie Flaschen und Becher zu-
rücktragen. 

▪ Es ist Aufgabe der jeweiligen Klassenordner/innen, die Klasse in Ordnung zu bringen: Tafel löschen, Fenster 
schließen und Licht abdrehen. Klassenräume sind bei stundenweisem Klassentausch ordentlich zu verlassen. 

▪ Wir verlangen einen verantwortungsbewussten Umgang mit allen technischen Geräten (Computer, Beamer, 
Kameras, Notebooks, IT-Netzwerk, Küchenausstattung, …). 

▪ Wir raten dringend, keine größeren Geldbeträge oder Wertgegenstände in die Schule mitzunehmen. Die 
Schule übernimmt dafür keine Haftung. 

▪ Das Schulgebäude darf von Minderjährigen während der Unterrichtszeit (dazu gehören auch die Pausen) nicht 
verlassen werden. Auch bereits volljährige Schüler/innen müssen sich beim Klassenvorstand oder im Sekreta-
riat abmelden. 

▪ Von 11:35 bis 11:55 Uhr ist große Vormittagspause, in der die Schüler/innen im Haus zu Mittag essen können. 
In der Mittagspause (vor Beginn des Nachmittagsunterrichts) ist es erlaubt, das Schulhaus zu verlassen. 

▪ Zur raschen Verständigung im Notfall sind wir auf genaue Angaben angewiesen. Änderungen der Adresse, Tele-
fonnummer oder des Arbeitsplatzes der Erziehungsberechtigten mögen verlässlich dem Klassenvorstand ge-
meldet werden.  

▪ Die Krankmeldungen von Schüler/innen müssen telefonisch am ersten Tag durch eine/n Erziehungsberech-
tigte/n erfolgen (bei Volljährigkeit durch den/die Schüler/in selbst). Nutzen Sie dafür bitte WebUntis bzw. Untis 
Mobile. Notfalls können Sie die Krankmeldung auch telefonisch im Sekretariat deponieren: 07942/72241. 

▪ Ein schweres oder wiederholtes Verstoßen gegen die Hausordnung berechtigt den Schulerhalter, den Aufnah-
mevertrag zu kündigen. 

 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie sich bei uns wohl fühlen, einen guten Lernerfolg erzielen und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. Diese Hausordnung wurde im Einvernehmen mit dem Schulgemeinschaftsaus-
schuss erstellt. 
 

Freundliche Grüße 
 
Mag. Jürgen Ehling e.h. 
Direktor 


